
• PV-Ertrag

• Kosten und Wirtschaftlichkeit

• Größe der PV-Anlage

• Batteriespeicher

• Solarkataster-RLP (und NRW)
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Photovoltaik und Batterie:
Wie groß soll’s werden?
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DACHFLÄCHE
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• PV Modul (Größe nicht standardisiert)

• Spitzenleistung (Wp): typ. 400 Wp

• ~ 1.7 * 1.1 m2, ~ 200 Wp / m2, ~ 5 m2 / kWp

• Ertrag-Faustformel: 

• 1 kWp bringt 1000 kWh/a (Süd, ~20-45°), Ost/West 75 %, 
(Nord kann auch sinnvoll möglich sein)

• Verschattung kann Ertrag signifikant mindern
• Stringaufteilung; Moduloptimierer; Bypassbereiche innerhalb des Moduls beachten

90% Leistungsverlust auf String 1 

(MPPT1: Spannung blau, Strom 

grün) bis Schlagschatten

vollständig in Bypassbereich

gewandert ist.



PV-ERTRAG (AUSRICHTUNG)
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https://solar.htw-berlin.de/wp-content/uploads/HTW-PV-Wegweiser.pdf

(2021)



PV-ERTRAG JAHRESVERLAUF (SCHRÄGDACHANLAGE)

Daten von EU-PVGIS:

(re.jrc.ec.europa.eu)

• Ingelheim

• Südausrichtung

• 30° Neigung

• 1 kWp

• Jahresertrag ~ 1100 kWh

Holger Hofmann - EnergieCafé Ingelheim – 2024/05/22 4

Sonnenhöhe mittags 

(sonnenverlauf.de)

• Sommer 61°

• Winter 17° (Verschattung?!)



PV-ERTRAG JAHRESVERLAUF (BALKONKRAFTWERK)

Daten von EU-PVGIS:

(re.jrc.ec.europa.eu)

• Ingelheim

• Südausrichtung

• 90° Neigung (senkrecht)

• 1 kWp

• Jahresertrag ~ 800 kWh
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Sonnenhöhe mittags 

(sonnenverlauf.de)

• Sommer 61°

• Winter 17° (Verschattung?!)



TAGESVERLAUF VON PV-ERTRAG UND 
STROMVERBRAUCH
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2

3              1

Autarkie =

‘3’ / ( ‘1’ + ‘3’)

Eigenverbr. =

‘3’ / ( ‘2’ + ‘3’)
Tagesverlaufskurven: Solarkataster-RLP, Süddach, 8 kWp



KOSTEN UND WIRTSCHAFTLICHKEIT
(RAHMENBEDINGUNGEN)
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• Einspeisevergütung Teileinspeisung 8,11 ct/kWh (bis 10 kWp)

• nicht weiter betrachtet: Volleinspeisung 12,87 ct/kWh

• Amortisationsrechnungen (sehr vereinfacht!)

• Betrachte nur Anschaffungskosten 1500 €/ kWp

• Kosten / (Jahresertrag * Gewinn) = Amortisationsjahre

• Minimaler Eigenverbrauch: Amortisation ~20 Jahre

• 1500 €/kWp / (1000 kWh/kWp*a * 0,0811 €/kWh) = 18.5 a  

• Maximaler Eigenverbrauch (bei 30 ct/kWh Strompreis): ~5 Jahre

• 1500 €/kWp / (1000 kWh/kWp*a * 0,3 €/kWh) = 5 a

• Realität liegt irgendwo dazwischen

• Anschaffungsfixkosten, Zinsen, Versicherung, Reparatur

• Lebensdauer Module > 20 Jahre, Wechselrichter 10-15 Jahre (?)



GRÖSSE DER PV-ANLAGE AN DEN 
STROMVERBRAUCH ANPASSEN?
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• Hohe Eigenverbrauchsquote kein guter Zielparameter

• Resultiert in zu kleinen Anlagen

• Hohe Autarkie ist zielführender

• wieviel von meinem Eigenbedarf kann ich decken?

• Alte Daumenregel für Dachanlage: Peak Leistung ~1.0-1.5 kWp
pro Jahresverbrauch / 1000 kWh (z.B. 5000 kWh Jahresverbrauch
ergibt 7.5 kWp PV)

• Aber: kein scharfes Kriterium!

• wegen Fixkosten sinken die Kosten pro kWp bei größeren Anlagen

• Stromverbrauch in der Zukunft? Wärmepumpe, E-Auto?

• Stromkosten in der Zukunft?

• Devise heute: „Macht die Dächer voll!”
• soweit es das Portemonnaie hergibt …

• Daumenregel heute eher: 2.0-2.5 kWp pro 1000 kWh/a Stromverbrauch



WIRTSCHAFTLICHKEIT UND KOSTEN
(STUDIEN)
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HTW Studie 2019 (https://www.verbraucherzentrale.nrw/sites/default/files/2019-03/VZNRW_HTW-BERLIN_PV-Wirtschaftlichkeit.pdf)

Spezifische Kosten sinken

mit Anlagengröße
(sind aber heute doch nicht

so viel niedriger als 2019 !?)

Die “Sprünge“ durch gestaffelte Zählerpreise 

und EEG-Umlage gibt es heute so nicht mehr, 

aber Trend gilt weiterhin. 

Rendite steigt mit Anlagengröße
(Renditeanstieg auch bei hohen

PV-Leistungen realistisch?)  



WIE HOCH KANN DIE AUTARKIE WERDEN?
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https://solar.htw-berlin.de/rechner/unabhaengigkeitsrechner/?load=4000&pv=6.0&bat=0.0

Vernünftige PV-Leistung

ergibt etwa 30-35 % Autarkie

(ohne Speicher). > 40% nur

mit überdimensionierten 

Anlagen erreichbar.



ERHÖHUNG DES DIREKTVERBRAUCHS
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• Nutzerverhalten anpassen: Verschiebe Verbrauchsspitzen in die Sonnenstunden
• begrenztes Potential, beispielhaft hier der Unterschied zwischen dem besten und schlechtesten

Lastprofil im Solarkataster-RLP

• Einsatz eines Batteriespeichers (Nachtverbrauch ~ 18-8 Uhr ist relevant)

• Tagesverlaufsgrafiken von Solarkataster-NRW für 8kWp Südausrichtung



• HTW-Berlin Empfehlung zum Speichereinsatz:
• nur wenn ausreichend PV-Überschuss vorhanden ist (Peak Leistung >  0.5 kWp pro Jahresverbrauch

/ 1000 kWh

• nicht zu groß gegenüber PV (Speicherkapazität max = 1.5 kWh * PV-Leistung/kWp

• Anpassung an Stromverbrauch: Speicherkapazität ~ 1.5 kWh / 1000 kWh/a (~ Nachtverbrauch)

• https://solar.htw-berlin.de/faq-unabhaengigkeitsrechner/

SPEICHERGRÖSSE
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• Ältere Studien (auch von HTW-Berlin): Speicher sind nur wirtschaftlich, 
wenn sie eher klein dimensensioniert werden

• Preise jedoch (jetzt ~ 500 €/kWh) in den letzten Jahren noch stärker
gesunken als bei den PV-Modulen, deshalb gestiegene Wirtschaftlichkeit

• Erfahrungswerte zur Lebensdauer noch eher spärlich

• Wärmepumpe und E-Auto auch in Betracht zu ziehen

• Größere Unabhängigkeit von zukünftiger Strompreisentwicklung 

• Notstromversorgung möglich

• Entlastung des Stromnetzes

• Nachrüsten von zusätzlicher Kapazität kann schwierig sein  

SPEICHER ANMERKUNGEN
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https://solarkataster.rlp.de/

Dachflächen – Ertrag – Wirtschaftlichkeit
(siehe auch www.solarkataster.nrw.de mit neuerer Version des Ertragsrechners)

SOLARKATASTER


